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Locales
Halle 23 Juni

sHerr Oberbürgermeister Staude ist gestern
am Sonntag von seiner Reise aus Italien wieder zurück
gekehrt

Preisvertheilung In der heute Vormittag
abgehaltenen Sitzung der Preislicher wurden folgende
Preise zuerkannt 1 Konkurrenz um die Heckert sche Thor

durchfahrt i Preis von 100 den Regierungs Ban
meistern Knoch und Kallmeyer hier Motto Glück
und Glas 2 Preis von 50 dem Maler Zander
hier Motto Wirb das Glück ist mürb das Vereins
Diplom dem Architekt Göhring hier Motto Mer
kuria 2 Konkurrenz um das Wechselformular für
Wegelm u Hübner zwei erste Preise a 60 Adolf
Nöther Kunstgewerbeschüler Dresden Motto Deutsche
Renaissance Herm Schurade Kaufmann hier Motto
Drei Monate äato 2 Preis von 30 dem Techniker

Karl Voigt Eisleben Motto Filter
sDer neue Hilfsprediger von Glaucha,

Herr Kandidat Müller wird binnen Kurzem ordinirt
werden und seine neue Stelle Mitte Juli antreten

sZur kirchlichen freiwilligen Anleihe für
Glaucha sind schon eine ganze Anzahl Zeichnungen für
Darlehen eingegangen Unter Anderen hat ein Arbeiter seine
gesammten Ersparnisse im Betrage von 250 der Kirche
als Darlehen angeboten ein ebenso erfreuliches Zeichen
seiner Sparsamkeit wie seiner Liebe für die Kirche

sDie Schülers der untern Klassen des städt Gym
nasiums denen das ungünstige Wetter den für den verflossenen
Sonnabend geplanten Ausflug in das Selkethal vereitelte
haben das für den bestellten Extrazug eingezahlte Fahrgeld

s Person 2 25 zurückerhalten Die Primaner
und Vorturner derselben Schule unternahmen bekanntlich
schon am Tage vorher in der Stärke von 82 Mann einen
dreitägigen Ausflug nach Thüringen Leider haben dieselben
kein günstiges Wetter gehabt Der erste Tag war zwar ganz
leidlich aber am Sonnabend regnete es ohne Aufhören und
der dritte und letzte Tag brachte solchen Nebel daß von
den Bergen nichts zu sehen war Trotz aller Witterungs
unbilden sind gestern Abend alle Betheiligten gesund und
munter hier angekommen

Das Volksmissionsfest auf der Rabeninsel
welches nächsten Mittwoch stattfindet verspricht ein recht
schönes zu werden da außer dem Posaunenchor der Schüler
der Francke schen Stiftungen noch folgende Herren Pastoren
ihre Mitwirkung in Aussicht gestellt haben Missionar
Nacke jetzt in Klein Schmalkalden Kobelt Neiustedt
Weber Dammendorf Albertz Halle und Scheele
Osmünde Es werden diesmal zwei Kanzeln errichtet
werden und zwar eine im Vorderpark die andere im
Laubgange in der Nähe des Schießstandes

sDer Deutsche Männergesangverein feierte
gestern Abend im festlich dekorirten Saale des Rosenthals
mit Konzert und Ball sein 15 jähriges Stiftungsfest

sDie Feier der Fertigstellung des 500 Wagens
K utsche beging gestern der Stellmachermeister G Peltsch

Liliengasse Nr 1 im Kreise seiner Familie und eingeladener
Freunde

Fahnenweihe Die hiesigen Turnvereine be
theiligten sich am Sonntag mit ihren Fahnen u s w an
der im benachbarten Landsberg stattfindenden Fahnenweihe
des dortselbst seit einigen Jahren neubegründeten zweiten
Turnvereins Vater Iahn

sViehmarkt Bei dem am 19 Juni cr statt
gehabten Viehmarkte waren aufgezogen 442 Stück Pferde
650 Stück Schweine 147 Stück Ferkel

sDer letzte Veteran aus den Befreiungskriegen
der 91jährige Einwohner Herr Dornack wurde gestern in
Oppin von dortigen Kriegerverein mit militärischen Ehren
zur letzten Ruhestätte geleitet

sUeber den Einjährig Freiwilligen Kuhl
mey welchem am Sonnabend vor acht Tagen in der gr
Ulrichstraße von der Pferdebahn das Fußgelenk zerfahren
wurde erfahren wir erfreulicher Weise daß sich derselbe im
hiesigen Lazareth dank der ihm dort durch Herrn Dr ilieä
Jormann geleisteten ärztlichen Hilfe auf dem Wege ent
schiedener Besserung befindet Der Fuß wird allerdings
voraussichtlich im Gelenk steif bleiben

sEin seiner Polirer Der im hiesigen Zucht
Hanse detinirte Landesverräther ehemalige Hauptmann und
Telegraphensekretär Hentsch ist in der Hauptmann schen
Tischlerei mit Poliren beschäftigt

Durchgänge r Gestern Morgen gegen 8 Uhr
gingen die jungen Pferde der Fabrikbesitzer Haring u Ehren
berg Rasfineriestraße Nr 8a als dieselben vor den Wagen
gespannt und der Knecht Schulze mit Aufladen beschäftigt
war durch und nahmen ihren Weg Raffinerie Merseburger
Magdeburger Marien und Charlottenstraße Martinsberg
bis in die neue Promenade wo sie zum Stehen gebracht
wurden Glücklicher Weise ist weder Unglück noch Beschä
digungen irgend welcher Art dadurch herbeigeführt

IMäthselhafte Erscheinung Daß unsere
Wasserleitung auch heißes Wasser liefert wird Manchem
wohl ein Räthsel sein Am Sonnabend Nachmittag ent
strömte den Ausflußhähnen der Leitungen in der oberen
großen Steinstraße so heißes und nach Theer riechendes
Wasser daß man kaum die Hand darin leiden konnte
Woher diese Erscheinung stammt ist uns unbekannt

sMangel an kleinen Reichskassenscheinen
Im geschäftlichen Verkehr wird der Mangel an kleinen
Reichskassenscheinen sehr empfunden Selbst in größeren
Geschäften kommen 5 Mark Scheine sowie 20 Mark Scheine
selten zum Vorschein Da man aber die kleineren Scheine
besonders zur Begleichung von Rechnungen welche nicht
durch Posteinzahlung honorirt werden können nothwendig
braucht muß man wohl oder übel sich mit Briefmarken

Beilage zmn Halle sche Tageblatt

als Zahlungsmittel behelfen In jedem Falle ist dieser
notorische Uebelstand der Beachtung der zuständigen Behör
den werth

sUebertragnng von Krankheiten durch
Briefmarken Wiederholt ist neuerdings in der Presse
von verschiedenen Seiten gemeldet worden daß verursacht
durch Ankleben der Brief und Wechselmarken räthselhafte
Erkrankungen an Diphtheritis c vorkamen Wie oft er
hält nun der Kaufmann Marken als Zahlungsmittel die
von fremden vielleicht kranken Absendern an einer Ecke
angeklebt wurden ganz abgesehen von verdorbenem Gummi
Es liegt auf der Hand daß wenn auch der Empfänger
wiederum seine Zunge zum Anfeuchten benutzt er leicht auf
scheinbar unerklärliche Weise an Schnupfen Husten Ma
sern Diphtheritis c erkranken kann denn gerade die
Schleimhaut des Mundes ist nur zu empfänglich für An
steckungsstoff dieser Art G Weigel s Excelsior Kaut
schukstempel Fabrik in Leipzig übersendet uns einen kleinen
unzerbrechlichen Apparat der das gefährliche und unappetit
liche Befeuchten von Marken und Etiketten Eonverts c
mit der Zunge unnöthig macht und der auf keinem Pulte
fehlen sollte Er wird gegen nur 85 in Marken franco
geliefert ist gesetzlich geschützt und können wir ihn da wir
seine Brauchbarkeit selbst erprobten er auch weit zweck
mäßiger als die Schwammdosen angelegentlichst empfehlen

sUnfall Der 16 Jahre alte Zimmerlehrling
Friedrich Klepzig Laurentiusstraße Nr 16 stürzte am
20 d Mts in einem Neubau der Georgstraße wo er mit
dem Verschaalen eines Zimmers der 1 Etage beschäftigt war
in Folge eines Fehltrittes aus dieser in die Parterre Etage
und erlitt dadurch eine nicht unerhebliche Verletzung am
Hinterkopf die ärztliche Behandlung erforderlich und ihn
arbeitsunfähig machte

sUnglücksfall Der 9jährige Sohn des Arbei
ters B Hierselbst hatte am Sonnabend das Unglück beim
Barfußgehen in einen Glasscherben zu treten und sich so
bedeutend zu verletzen daß ihm 3 Zehen fast abgeschnitten
wurden Derselbe mußte nach Hause transportirt werde
wo man schnell klinische Hilfe in Anspruch nehmen mußte

Standesamt Halle Meldung vom 21 Juni
Aufgeboten Der Stationsdiätar Karl Hermann

Alexander Rabe und Jda Marie Louise Henriette Schucht
Franckenstraße 3 Der Zimmermann Gottlieb Frievrich
Steher Giebichenstein und Christiane Louise Marie Thiele
Magdeburgerstraße 29 Der Gymnasiallehrer Dr Paul
Müllersiesen Arnstadt und Emma Louise Margarethe
Burghardt Berlin Der Verstcherungöbeamte Friedrich
Wilhelm Werthmann und Bertha Therese Hedwig Jordan
Magdeburg

Eheschließungen Der Buchhändler Karl Hermann
Wilhelm Max Grosse Blumenstraße 7 und Amalie Tony
Steckner Markt 20 Der Drechsler Friedrich Franz
Fluß und Sophie Wilhelmine Hmnicke Gerbergasse 5
Der Kesselschmied Johannes Röoer Pfännerhöhe 12 und
Marie Louise Auguste Schulze Pfännerhöhe 9 Der
Kutscher Friedrich Wilhelm Moritz Delitzjcherstraße 6d und
Johanne Friederike Marie Spatzier kl Sandberg 21
Der Buchbinder Paul Alexander Otto Hermann Hellwig
v d Steinthor 6 und Frievercke Wilhelmiue Selma Wilde
Südstraße 2

Geboren Dem Strafanstalts Anfseher Franz Gröner
am Kirchthor 16 ein S Arno Paul Dem Militär
Invalid Friedrich Dorfmann Henriettenstraße 20 ein S
Friedrich Franz Dem Handarbeiter Wilhelm Beeck
Klausthorvorstadt 13 eine T Klara Emma Dem
Kaufmann Karl Reinhold Frehtag alter Markt 14 eine T
Magdelena Minna Dem Kaufmann Hermann Hoche
Parkstraße 8 ein S Albert Hermann Dem Schlosser
Franz Bamme Leipzigerstraße 34 ein S Paul Franz
Dem Schmied Robert Hinsche Gottesackergasse 16 eine T
Alwine Rosalie Klara Dem Handarbeiter Wilhelm
Reiße Oberglaucha 26 ein S Karl Eine unehel T
Entb Jnstitut

Gestorben Des Bremser Friedrich Steinbrecher T
todtgeboren Schmiedstraße 5 Des Schlosscr Karl Reiche
S Heinrich 3 M 16 T Krämpse Klosterstraße 8
Des Lokomotivheizer Karl Seidel S Willy 3 I 13 T
Diphtheritis Brunnenplatz 1 Der Pfannenschmiede
meister Johann Gottlob August Glaser 68 I 10 M
20 T Lungenentzündung kl Klausstraße 9 Des Loko
motivheizer Hermann Dietzsch S Alfred 2 I 2 M 21T
Diphtherie Klinik Der Schäfer Christoph Berger
65 I 4 M 2 T Fett Embolie Klinik Der Fabrik
arbeiter Wilhelm Schmidt 31 I 2 M 20 T, Tuberkulose
Liliengasse 7 Des Kaufmann Heinrich Hoffmann T
Jda 4 M 19 T Schwäche Taubengasse 6

Berichtigung vom 20 Juni Der Oberlehrer
Novalis Jäger Langegasse 27

Staudesamt Giebichenstein
Meldung vom 18 Juni

Aufgeboten Der Bäcker C H E Maertz und
A H E Gothan Charlottenburg

Gestorben Des Zimmermann F P C Otto S
1 I 20 T Krämpfe Reilsstraße 25

Meldung vom 19 Juni
Aufgeboten Der Bahnarbeiter F F B Kohl und

C A Liedke Gutenberg
Geboren Dem Braugehülfen P A Heinze ein S,

Böckstraße 1 Eine unehel T Reilsstraße 56
Gestorben Der Handarbeiter F W Meyberg

79 I 10 M 8 T Altersschwäche kl Breitenstr 7
Der Kesselschmied C E I Menndorf 34 I 14 T
Schwindsucht Hoheftraße 19

Meldung vom 20 Juni
Geboren Dem Handarbeiter I C F Müller eine

T Böckstraße 13

24 Juni 1884
Theater

Halle 23 Juni
In ihrem vorletzten Gastspiele am Sonnabend Abend

erfreuten uns unsere Weimarischen Gäste durch die Vorfüh
rung von drei ganz allerliebsten Einaktern die ihnen wieder
Gelegenheit boten sich in der ganzen reichen Fülle ihres
künstlerischen Darstellungsvermögens zu zeigen Das erste
Stück aus der Feder Eduard Pailerons des geistreichen
Verfassers des pikanten Lustspiels Die Welt in der man
sich langweilt wirkte seinem Titel gemäß wie ein zün
dender Funke auf das sofort in Stimmung gerathende sehr
volle Haus Das muß man in der That den französischen
Lustspieldichtern lassen sie verfassen ihre Stücke mit ssxrit
jener den Deutschen mangelnden Geistes Eigenschaft die wie
Brillant Raketenfeuerwerk leuchtet und flimmert zuweilen
auch blendet aber nicht erwärmt Seele und Gemüth
durch die ein dramatisches Produkt deutschem Fühlen erst voll
und ganz gerecht und deutschem Sinne verständlich wird
wird man bei ihnen freilich vergeblich suchen Das gilt auch
von dem erwähnten Lustspiel dessen drei Figuren durch und
durch französische Charaktere sind Im Uebrigen müssen wir
gestehen daß wir noch nie mit solcher sich fast bis zum
Paroxismus steigernden Heftigkeit eine Liebeserklärung haben
abgeben hören wie sie der von Herrn Brock ganz vorzüglich
repräsentirte Raoul von Geran seiner Tante Leonie der
wiederum entzückend spielenden Frl Lüdt machte Auch der
pausbackige schelmische rustikale Kobold Antoinette wurde von
Frl Je nicke mit gewohnter Virtuosität vertreten Hieran
schloß sich Puttlitz s reizendes Familienbild Die böse Stief
mutter Die Titelrolle lag in den Händen der Frau Hett
stedt Daß sie dieselbe meisterhaft zur Darstellung brachte
bedarf wohl nach ihren bisherigen Leistungen nicht erst beson
derer Erwähnung sondern ist bei einer ebenso routinirten
wie denkenden Künstlerin selbstverständlich Ihre Christiane
Hartenstein ein Hochedler Charakter der in spannendster
Handlung beweist daß man ihn falsch beurtheilt und total
verkannt hat erwarb sich die allgemeinste Sympathie des
reichen Beifall spendenden Hauses Vortrefflich war auch
der cholerische Justizrath Wohl des Herrn Lehmann Auch
die übrigen Rollen wurden gut durchgeführt Warum aber
Frl Schmittlein Friederike sich eine so unkleidsame Toilette
und Frisur beigelegt hatte können wir nicht begreifen Sie
soll ja doch ein hübsches junges Mädchen repräsentiren
Weßhalb sich also so entstellen Das dritte Stück des
Abends Paul Heyses Im Bunde der Dritte zeigte wiederum
daß des Verfassers Stärke in der Novelle nicht aber im Drama
zu finden ist Die übrigens recht fadenscheinig motivirte
Handlung mit ihrer noch fadenscheinigeren Lösung hätte viel
besser den Stoff zu einer von ihm sicher meisterhaft behan
delten Novelle gegeben In dem Stück wird ja mit Ritter
gütern herumgeworfen wie mit faulen Aepfeln Gespielt
wurde das Charakterbild durchweg vortrefflich Besondern
Beifall erwarb sich neben Herrn Brock Andreas v Werder
Herr Savits als Regierungsassessor Haller dessen trockener
Witz und Humor wahre Applausstürme entfesselte Seine
Frau Helene wurde von Frl Lüdt mit herzgewinnender
Liebenswürdigkeit gegeben mit jener Noblesse wie sie nur
allein edlen Frauen eigen ist Sehr wirksam war auch die
Kornelie Brand des Frl Jenicke

Gestern fand vor vollständig ausverkauftem Hause die
Abschiedsvorstellung statt zu der die Scheidenden wohl kein
besseres Stück hätten wählen können als das zur Auffüh
rung gelangte dreiaktige Moser sche Lustspiel Das Stif
tungsfest Das amüsante Lustspiel in welchem mit köst
lichem Humor die sogar in das Leben zweier Familien tief
eingreifenden Vorbereitungen zum Stiftungsfeste eines aus
der Vereinigung mehrerer Liedertafeln hervorgegangenen all
gemeinen Männer Gesangvereins mit ihren Nörgeleien Rei
bereien Eifersüchteleien die schließlich in einen derartigen
Zank in der berathenden resp beschließenden Versammlung
der Vorstände führen daß aus dem ganzen Feste nichts
wird in heitersten Zügen geschildert werden wurde in so
vollendeter Weise gegeben wie wir es schöner ja so schön noch
nicht dargestellt gesehen haben Jedes der auftretenden Mitglieder

der Künstlergenossenschaft wetteiferte förmlich es dem Andern
zuvorzuthun Eine wahrhaft phänomenale Erscheinung war der
Vereinsdiener Schnake des Hrn Franke der an Zungenfertigkeit
und Schwatzhaftigkeit was viel sagen will noch den lyrischen
Tenoristen Hartwig weit übertraf der von Herrn Brock
vortrefflich dargestellt wurde Nur hätte Herr Brock eben
die Verblüfftheit bei der Wahrnehmung daß ihm im Maul
werk einer doch noch überlegen sei noch etwas wirksamer
nuanciren können Eine Prachtleistung war die des Herrn
Lehmann der den alten die Ruhe über Alles liebenden
Commerzienrath Bolzau mit feiner Decenz musterhaft zeich
nete S ne Gießkannen Scene erregte stürmische Heiterkeit
Ganz vorzüglich war auch Frl Lüdt als Frau Doktorin
sowie Frau Hettstedt als Commerzienräthin Mit voller An
erkennung erwähnt seien noch Hr Cabus als Festordner Prim
borius und Hr Walter als Dr Steinkirch Seine Scene mit
der von Frl Schmittlein allerliebst gegebenen Ludmilla
war ganz köstlich Herrn Savits gebührt für seine ausge
zeichnete humorvolle Repräsentation des vr Scheffler größtes
Lob Damit nehmen auch wir mit bestem Danke für die
uns gebotenen Kunstgenüsse von den liebenswürdigen Spen
dern Abschied in der Hoffnung dieselben in nicht allzuferner
Zeit wieder einmal in den Mauern unserer kunstsinnigen
Musenstadt begrüßen zu können

Provinzielles
Na um bürg Aus dem Marsche nach dem Schießplatze

Jüterbog hatte ein Kanonier von der reitenden Abtheilung
unserer Artillerie das Unglück beim Pferdeschwemmen in der
Elbe zu ertrinken

Weißenfels 21 Juni Am Donnerstag wurde in
einem vor dem hiesigen Amtsgericht anstehenden Termin eine
aus Wengelsdorf gebürtige Landwirthssrau zu einer 24stün



digen Haft abgeführt da sie der wiederholten Aufforderung
des betreffenden Richters sich nicht so ungebührlich zu be
tragen und ihre Zunge zu zügeln nicht Folge leistete

Oker im Harz Am 17 d ereignete sich hier der
seltene Falle daß ein im nahen Walde angeschossener Hirsch
durch die Straßen unseres Ortes lief und schließlich daselbst
abgefangen wurde Es war ein schönes kräftiges Thier
dessen gesenktes Geweih den Begegnenden nicht geringen Re
spect einflößte Verletzt wurde jedoch Niemand

Todesfälle
Aus Dresden kommt die betrübende Kunde von

dem Hinscheiden Ludwig Richter s des liebenswürdigen
Zeichners und trefflichen Malers Am Abend des Donners
tag den 19 Juni machte ein Herzschlag seinem Leben ein
Ende Mit ihm/ so schreiben die Dreso Nachrichten

schied aus unserer Mitte und speziell aus dem Kunstleben
Dresdens eine der gefeiertsten und verehrtesten aber auch
der trefflichsten und bescheidensten Persönlichkeiten Seit
über einem Jahrzehnt verloren Richter s Augen die so tief
in die Seele des Volkes blickten und die geheimnißvollsten
Reize der Natur zu durchdringen schienen an Schärfe Er
mußte zu seinem Schmerze die künstlerische Beschäftigung
ganz aufgeben Er erblindete Eine glücklich verlaufene
Operation gab ihm die Sehkraft zwar wieder aber schaffen
konnte der unermüdliche Mann zu seinem Schmerze Nichts
mehr Er lebte schlicht und still in seinem trauten Familien
kreise Wenn er durch Loschwitz wandelte grüßte ihn jedes
Kind er war Allen bekannt und von Allen geliebt Von
Kaiser Wilhelm bezog der Altmeister in Anerkennung seiner
künstlerischen Deutschland zur höchsten Ehre gereichenden
Wirksamkeit seit einer Reihe von Jahren eine Jahrespension
von 3000 Mark

Vermischtes
Lemberg 20 Juni Nachts Wie aus der Provinz

gemeldet wird sind durch das Anwachsen der Gebirgsflüsse
mehrfach Überschwemmungen verursacht worden und in
Folge dessen Verkehrsstörungen auf Eisenbahnen und Straßen
eingetreten In dem Bezirke Neu Sandec kommt die Über
schwemmung derjenigen vom Jahre 1867 gleich Bei Halicz
wo der Dniestr und bei Przemysl wo der San ausge
treten ist sind die anliegenden Ortschaften überschwemmt
und ist der dadurch angerichtete Schaden bedeutend

Lemberg 21 Juni Die Berichte über den Wasser
stand in den Flüssen und über die durch die Überschwem
mungen verursachten Schäden lauten fortwährend ungünstig
namentlich in Betreff einzelner Gegenden am San und am
Dniestr In Krakau hat sich ein Hilfscomito unter dem
Vorsitz des Statthaltereirathes Grafen Badeni gebildet
dessen Mitglieder sofort 6000 Fl spendeten

Rom 22 Juni Nach hier eingegangener Meldung
hat in der Pulverfabrik in Pontremoli eine Explosion statt
gefunden bei welcher 30 Personen getödtet und 17 schwer
verwundet worden sind

Berlin 19 Juni D T Ein alter Kunde Ein
ältlicher Mann trat kürzlich in den Laden eines Uhrmachers
und fragte nach seiner Uhr die er ihm zur Reparatur ge
geben Wann habt Ihr sie gebracht fragte der Uhr
macher der sich weder des Mannes noch der Uhr erinnerte

O es ist eine Weile her Ihr wäret damals nicht in
diesem Laden Ihr wohntet noch in der Alten Jakobstraße

Das muß sehr lange her sein denn ich verzog von der
Alten Jakobstraße im Jahre 1864 nach der Friedrichstraße
das ist jetzt 20 Jahre Jawohl und ich gab sie Euch
längst vorher Der Uhrmacher sucht nach und findet nach
der von ihm gemachten Bezeichnung die Uhr wirklich in
seinem Besitz Seht, sagte nun der Eigenthümer ich
war ein Holzhändler und ging zu jener Zeit ein wenig nach
Amerika um zu sehen wie es dort zuging denn ich wußte
wohl daß die Uhr in sicheren Händen war bis zu meiner
Rückkehr aber ich habe mich ein bischen länger drüben auf
gehalten als ich anfänglich gedacht Zweiundzwanzig Jahre
sind seitdem verflossen

IMenig bekannt von dem verstorbenen
StrousbergZ dürfte sein daß derselbe ungemein viel
seitig von der Natur begabt u A auch eine vorzügliche
Baritonstimme besaß welche ihn befähigt haben würde
eine tüchtige Kraft der Opernbühne zu werden zumal sich
ihr auch ein sehr reiches lebhaftes dramatisches Talent
zugesellte dem er indeß nur in gelegentlichen Vorträgen im
privatesten Kreise Ausdruck gab Ferner besaß er eine so
bedeutende physische Stärke daß er nach seinem eigenen
Urtheil wie nach demjenigen vertrauter Freunde befähigt
gewesen wäre selbst als Athlet in öffentlichen Vorstellungen
Erfolge zu erzielen Er gab in Freundeskreisen sehr gern
Kraftstückchen zum Besten und unser Gewährsmann war
u A einst Zeuge wie Strousberg Abends in der Däm
merstunde auf der Straße eine im Schritt dahinfahrende
Droschke allerdings nur eine solche zweiter Klasse

von hinten mit einer Hand bei der Achse ergriff mit
dem Fuß fest auf dem Boden wurzelnd sie mit der Kraft
seines athletischen Armes zu sich zog und der verwun
derte Droschkengaul stand Der verwunderte Kutscher der
nicht wußte welcher unbegreifliche Umstand seinem Gefährt
plötzlich Halt geboten stieg vom Bock um sich vergeblich
nach der Ursache der auffälligen Erscheinung umzusehen da
Strousberg inzwischen das Gefährt losgelassen und schein
bar achtlos in der That aber insgeheim vergnügt lachend
seines Weges gegangen war Kraftstücke dieser Art und
häufig wirkliche Proben athletischer Stärke waren wie ge
sagt nichts Seltenes bei ihm Auch ein vorzüglicher
Schachspieler war Strousberg der sich besonders durch
eine überraschende Raschheit seines Spiels auszeichnete
Bei einer sehr geschickten und meist sehr originellen Kom
bination seiner Züge pflegte er doch nie länger als wenige
Sekunden in seltenen Fällen eine halbe Minute über einen
Zug nachzudenken meist indeß erfolgte sein Gegenzug ohne
die geringste Zögerung blitzschnell unverzüglich nach dem
Zuge des Gegners auch dann selbst wenn er sich wie
häufig geschah mit Meistern zu messen hatte deren man
chem er übrigens als durchaus ebenbürtig in dem Spiel
zu erachten war Poetisch d h für ein Produziren in
versifizirender Sprache nicht veranlagt hat Strousberg in
seinem Leben nur ein einziges Gedicht gemacht und dieses
in Ottavarimen verfaßt ein fathrisches Lehrgedicht in
englischer Sprache in einem englischen Almanach erschienen
hatte das Schachspiel zum Gegenstande Literarisch hat
Strousberg gleichfalls sehr vielseitig gewirkt fast ausschließ
lich in englischer Sprache und zwar ats Novellist Politiker
Nationalökonom Statistiker und geographischer Schriftsteller
er war u A längere Jahre hindurch korrespvndirendes

Mitglied einer wissenschaftliche Ziele verfolgenden geographi
schen Gesellschaft in Amerika Sein in England lebender
einziger Bruder beabsichtigt jetzt eine Herausgabe der ge
sammelten Schriften Strousberg s die ungefähr zwölf Bände
umfassen wird

sEin deutsches Jubelpaar der Kontroleur der
der Deutschen Sparbank in Newyork Herr Jakob Wind
müller und seine Gattin feierte in den ersten Tagen dieses
Monats im engsten Familienkreise des Fest der diamantenen
Hochzeit Das greise Jubelpaar vermählte sich am 29 Mai
1824 und lebte bis zum Jahre 1840 in Deutschland In
dem erwähnten Jahre kamen die Eheleute nach New Aork
woselbst Herr Windmüller bald eines der thätigsten Mit
glieder der der Deutschen Gesellschaft wurde und einen
hervorragenden Antheil an der Gründung des Deutschen
Liederkranz und der Deutschen Sparbank nahm

Reueste Mittheilungen
Berlin 23 Juni

Die Karls Ztg meldet Die Nachrichten über das
Befinden der Kronprinzessin von Schweden und Norwegen
sind fortwährend sehr befriedigend Auch der neugeborene
Prinz befindet sich wohl

Das Gerücht es sei gelegentlich der in Danzig be
vorstehenden Flotten Manöver eine Zusammenkunft des Rus
sischen Czaren mit unserem Kaiser geplant ist unbegründet

Der Staatsrath wird nach dem Schlüsse des Reichs
tages zu einer lediglich constituirenden Sitzung einberufen
werden

Das Centrum dürfte wie die Haltung der Ger
mania erkennen läßt für die Bewilligung der Dampfer
Subventionen gewonnen sein

Der Tod des Prinzen von Oranien dürfte den
König von Holland veranlassen Bestimmungen über die Ein
setzung einer Regentschaft für den Fall seines Todes zu treffen
und die Königin Emma zur Regentin zu ernennen

Telegraphische Nachrichten

Ems 22 Juni Vormittags Zur kaiserlichen Tafel
waren gestern geladen Die kommandirenden Generäle des
11 2 und 8 Armeekorps Freiherr von Schlotheim
von Dannenberg und von Los sowie der Kommandeur des
4 Garde Grenadier Regiments Königin Oberst v Schau
roth Vor dem Diner hatte Se Majestät den Vortrag
des Wirkl Geh Legationsraths von Bülow entgegen
genommen Abends erschien Se Majestät im Theater
heute früh setzte Allerhöchstderselbe die Trinkkur fort und
machte eine Promenade

Breslau 22 Juni Nachmittags Der schlesische
national liberale Parteitag ist heute hier abgehalten worden
An der sehr zahlreich besuchten Versammlung nahmen u A
Theil der staatsminister a D Hobrecht der Oberberg
rath a D Dr Wachler die Abgeordneten Seidler Bollert
von Schenckendorsf vr Gneist der Rektor der hiesigen
Universität Professor Roepell und die Mitglieder des neuen
Wahlvereins Professor Roepell eröffnete die Versammlung
mit einer Ansprache außerdem sprachen Hobrecht Gneist
und v Schenckendorsf Schließlich gelangte folgende Reso
lution zur Annahme Der schlesische national liberale Partei
tag erklärt freudig seinen Anschluß an die Berliner Erklärung
vom 18 Mai c beschließt die Konstitnirung eines national
liberalen Central Comites für die Provinz Schlesien und
beauftragt den Breslauer national liberalen Wahlverein mit
der Konstituirung des Central Comites

Paris 22 Juni Vormittags Die imperialistischen
ComitSS des Seinedepartements hielten gestern eine Ver
sammlung ab in welcher Cassagnac wieder zum Präsidenten
gewählt wurde In dieser Versammlung wurde eine Tages
ordnung angenommen in welcher der Prinz als Repräsentant
der Religionsfreiheit und der Ordnung in der Demokratie
bezeichnet wird Die Tagesordnung wurde dem Prinzen
Victor mitgetheilt worauf dieser erklärte daß diese Prinzipien
die seinigen seien

Nisch 22 Juni Die Skupschtina hat den Beitritt
Serbiens zu der internationalen Philoxera Konvention ge
nehmigt

Kairo 21 Juni Das erste Bataillon des Sussex
Regiments welches gegenwärtig in Margobat bei Assiut steht
wird am nächsten Dienstag nach Assuan abgehen

Kairo 22 Juni Ein weiterer Dampfer mit eng
lischen Marinesoldaten hat den Befehl erhalten zwischen
Assuan Wadi Halfa zu patrouilliren Der Regierung
zugegangene Depeschen erwähnen ein Geruch wonach die
Ausständischen sich auf dem Marsche gegen Korosko befin
den sollen

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

befindet sich große Märlerstratze 9 Marken ganze
Portion 25 halbe 13 H am Tage vor Benutzung zu
entnehmen ebendaselbst und bei Nenmann ciststraße
Nr 3 Anweisungen zu ganzen und halben Portionen sind
nur bei L Sachs große Ulrichstraße Nr 24 zu haben

DisnstaA 6 II HkdullA LtaätAvwUÄLiumUlU ol 5 luli
per 1 Juli aus sichere Hypothek gesucht
Gest Offerten nuter 4 bef
FF/ tt vl PHalle a S

2 Jalousie Fensterladen gesucht
Schulberg 18

2 Tischler sucht gr Steinstraße 62
Tüchtige Erd und Felsarbeiter wer

den bei gutem Lohn von Dienstag den
24 ab gesucht beim Neubau des Stadt
theaters Meldungen am Platz

Bannnternehmer
Privatwohnung Friedrichstratze 59
Einen jugendlichen Arbeiter sucht

Charlottenstratze 6
Einige kräftige Lente zum Kesselzer

schlagen werden sofort gesucht
Magdeburgerstratze 43

Zwei ordentliche Mim
finden dauernde Arbeit in der Stärkefabrik

Thiiringerstratze 6
Ein ordentliches Mädchen zur Aufwartung

gesucht Wilhelmstraße 20 II
Gesucht Landwirthschafterinnen

Kochmamsells Köchinnen Stuben
mädchen 1 Plätterin und 1 Wasch
mädchen für Hotel durch
Frau Binneweitz gr Märkerstraße 18

M Zum Besten der Ferien Kolonie K
Montag den 23 Jnut Abends 8 Uhr

NUR EÄvIÄvi IlirsvlGroßes Vokal und Jostromelltal Coiicert
IM gegeben von der hiesigen Männer Liedertafel und dem Stadtorchester WU

SV H ohne der Mildthätigkeit Schranken zu setzen
Familienbillets 3 Stück 1 bei den Herren Steinbrecher A Jasper am Markt

und Geiststraßen Eck e sowie bei Herrn W E Schmidt vis a vis dem Goldenen Hirsch

Frdl Wohn 2 St 2 K K vermiethet
1 Oktbr an einz Leute Henriettenstr 21 I

Köchinnen Stubenmädchen u ein kräftiger
Hausbursche finden sehr gute Stellen

Mädchen mit recht guten Zeugnissen suchen

Stelle durch Frau Brieger
kl Brauhausgasse 12

Eine ordentl fleißige Frau sucht bei einer
anständigen Herrschaft eine Aufwartung

Zu erfragen Weidenplan 14 III

2 Läden
miethen

jeden für 200 H zu ver
Rathhausgafse 16

Eine herrschaftliche Parterrewohnung
ist zum 1 Oktober zu vermiethen

Wilhelmstraße 20
Zu erfragen 2 Treppen daselbst

Friedrichstratze Nr 9 ist die
3 Etage zu vermiethen

N äh daselvs t im Parterre
Herrschastl Wohnung 4 St Kam u Küche

enth ist zu vermiethen Laurentiusstr 1

1 St 1 K u Pferdestall der Pferdestall kann
auch als Werkstätte benutzt werden Pr 70 H
zum 1 Juli zu beziehen gr Wallstraße 42
Kl möbl Wohn mit Kost gr Ülrichstr 56 II

2 möbl Stuben an
vermiethen

oder 2 Herren zu
Steinweg 36

Ein möbl Zimmer verm Leipzigers 71 II l
Anst Herr findet Schläfst Fletscherg 29

Anst Schlafstelle Rathhausgasse 13 11
2 anst Schläfst m Kost gr Ülrichstr 22g l

Areuds scher Steuogr Bereiu
Dienstag Abend 8 /z Uhr Uebung u Sitzung

Elsäfs Taverne Rathhausgasse

Hallescher Turn Verem
Montags und Donnerstags Uebung

Dienstag den 24 Jnui
Abends 8 Uhr

Uebung Rathshof
Das Kommaudo

irgend etwas annonciren
will erspart alle Mühe
waltung Porto u Neben
spesen wenn er sich ver
trauensvoll Wender an die
Ann oncen Expedition von

llaaseusteiu ck Voglor

Heute wurde uns ein munteres Mädchen
geboren

Halle a/S den 22 Juni 1884
Ludw Grote und Frau

Clara geb Büttner
Heute früh 2 Uhr verschied sanft nach

langen schweren Leiden im 42 Jahre mein
lieber Mann der

Polizeisergeant Heinrich Kraul
Die trauernde Wittwe

Anna Kraul geb Berger
Die Beerdigung findet Mittwoch Nachmit

tag 4 Uhr vom Trauerhause aus statt

Für den Jnserateotheil verantwortlich
M Uhlemanu m Halle

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S
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